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Leid und Auswirkungen bei Opfer, Hinterbliebenen, aber 

auch bei unserem Personal und Kunden sind sehr gross.

Betroffenheit

SBB Å Suizidprªvention -Kampagne çReden kann rettenè Å Juli 20172

Č Die Auswirkungen von einem Bahnsuizid auf Mitarbeitende:

- seelische Belastung Lokführer sehr gross, Ausfall Ø 3 Tage

- 20-30 weitere Personen pro Ereignis vor Ort involviert

Č Die Auswirkungen von einem Bahnsuizid auf die Kunden:

- 2-4 Stunden ist der betroffene Zug mit allen Kunden blockiert

- Tausende Kunden sind direkt davon betroffen 



Wie nachhaltig ist Suizidprävention überhaupt?

515 Menschen wurden vom Suizidsprung zurückgehalten 

Nachhaltigkeit
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A) 30%

B) 50%

C) 90%

Wie viele der Geretteten sind 25 Jahre später noch am 

Leben?
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Nachhaltigkeit



Suizidprävention ist nachhaltig. Mehrere Suizidversuche der 

gleichen Person sind selten.

Richtig ist

> 90 %
480 von 515 Menschen wurde 

das Leben gerettet

Suizidprävention ist wirksam!
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Nachhaltigkeit



Die Kampagne ist methodenunspezifisch, aber mit einem 

Fokus auf die Hauptbetroffenen des Schienensuizids .

Idee Werthereffekt
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- Schienensuizid wird in der gesamten Kampagne nie angesprochen.

- Es gibt keine Bilder von Bahnhöfen, Zügen und Gleisen und es wird auch 

nicht über das Leid der Lokführer berichtet.

- Die Kampagne erscheint nicht im CI/CD der SBB.

- Durch die Kampagne wird eine Reduktion aller Suizide angestrebt.

- Durch die Ausrichtung auf Altersgruppen, die besonders häufig 

Schienensuizid begehen, ist die Zielwirkung auf Schienensuizide dann 

doch überproportional gross.



Die Tonalität und Bildsprache muss lebensbejahend und 

lösungsorientiert daherkommen.

- Lösungsorientiert und positiv konnotiert, ohne 

Thema zu verharmlosen. 

- Aufmerksamkeit erregen ohne zu schockieren.

- Vorsichtiger Umgang mit Moralisierung. 

Potentielle Suizidenten dürfen nicht 

stigmatisiert werden.  

-Wirkung der Kampagne auf «Nicht Zielgruppe» 

beachten (Werther-Effekt!). Dass heisst auch 

emotional, aber nicht dramatisch und ohne 

Pathos. Bild darf keine Todessehnsüchte 

wecken.

Tonalität
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Zwei der erfolgreichsten Kampagnen im Bereich Suizid -

oder Unfallprävention.  

Benchmark
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Eine Suizidpräventionskampagne muss mit viel Sorgfalt 

gestaltet werden ïman kann auch vieles falsch machen.

So nicht:

Das Schild mit der Aufschrift 

«Bitte springen Sie nicht in der 

Hauptverkehrszeit» am Tokioter 

Bahnhof Shinjuku hätte 

potenzielle Suizidenten auf die 

Auswirkungen ihrer Tat 

aufmerksam machen sollen. Nach 

massiven Protesten wurde es 

nach wenigen Tagen entfernt.

Sensibilität
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Die SBB und der Kanton Zürich führen die Kampagne 

gemeinsam durch. 

Herbst 2016: Teilkampagne 1

Allgemeine Sensibilisierung

Ziel: Enttabuisierung / Vorurteile 

beseitigen Ą Hilfe via 143

Hauptträger

SBB, Prävention und 

Gesundheitsförderung des Kantons ZH

Partner

Dargebotene Hand, BLS, SEV, FSP 

2017: Teilkampagne 2

Erwachsene in Lebenskrisen und ihr 

Umfeld

Ziel: Darüber sprechen, helfen, Hilfe 

suchenĄ Hilfe via 143

2018: Teilkampagne 3

Jugendliche in Lebenskrisen und ihr 

Umfeld

Ziel: Darüber sprechen, helfen, Hilfe 

suchenĄ Hilfe via 147

Dach als kommunikative KlammerDach als kommunikative Klammer

Hauptträger

SBB, Prävention und 

Gesundheitsförderung des Kantons ZH

Partner

Dargebotene Hand, BLS, SEV, FSP

Hauptträger

SBB, Prävention und 

Gesundheitsförderung des Kantons ZH

Partner

Pro Juventute, BLS, SEV, FSP, 

Stop Suicide, Children Action

Struktur
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